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Auf jeden Kopf euch fünfundsiebzig Drachmen.
u eiter Bürger. O ebler Cäsar! — Kommt, rächt seinen Tod!ritter Bürger. O kniglicher Cäsar!
Antonius. Hört mich mit Geduld!
Bürger. Still da!
Antonius. Auch läßt er alle seine

Verschlossne Lauben, neugepflanzte Gärten,
Diesseits der Tiber, euch und euren, Erben
Auf ew'ge Zeit, damit ihr euch ergehn
Und gemeinsam dort ergötzen könnt.
Das war ein Cäsar: wann kommt seinesgleichen ?

Erster Bürger. Nimmer! nimmer! — Kommt! hinweg! hinweg!
Verbrennt den Leichnam auf dem heil'gen Platze,
Und mit den Bränden zündet den Verrätern
Die Häuser an! Nehmt denn die Leiche auf!

diler Bürger. Geht! holt Feuer!
ritter Bürger. Reißt Bänke ein!

Vierter Bürger. Reißt Sitze, Läden, alles ein!
(Die Bürger mit Cäsars Leiche ab.)

Antonius. Nun wirk es fort. Unheil, du bist im Zuge.
Nimm, welchen Lauf du willst! —

Ein Diener tritt auf.

Antonius. Was bringst du, Bursch?
Diener. Herr, Octavius ist schon nach Rom gekommen.
Antonius. Wo ist er?
Diener. Er und Lepidus sind in Cäsars uAntonius, Ich will sofort dahin, ihn zu besuchen,

Er kommt erwünscht Das Glück ist aufgeräumtnd wird in dieser Laun' uns nichts ß
Diener. Ich hört' ihn sagen, Cassius und BrutusSein durch die Mer Roms wie toll geritten.

Anton. Vielleicht vernahmen sie vom Volke Kundschaft,
Wie ich es aufgewiegelt Führ indesMich zum Octävius! Gesde ab.)

X

229. Cids Sieg nach dem Tode.

Ausgeatmet hat der gute
Cid, der von Vivar sich nannte;
Zu velbringen seinen Willen,
Ist Gil Diäz jetzt bedacht.

Balsamieret, wird sein Leichnam;
Vih und schön, als ob er lebte,itzt er da mit hellen Augen.
Mit ehrwürdig weißem Bart;
Eine Tafel stützt die Schultern,
Eine Tafel Kinn und Arme;
Unbewegt auf seinem Stuhle
Sitzt er da, der edle Greis.

Als zwölf Tage nun vergangen,
Schalleten die Kriegsdrommeten,
Weckten auf den Mohreunlönig,
Der Valencia hart umschloß.

Mitternacht war's, und man setzte
Auf sein gutes Roß Babieça
G'rad und fest den toten Herrn;
Schwarz und weiße Niederkleider,
Ähnlich dem gewohnten Harnisch,
Den CEid an den Beinen trug,
Durchgenäht mit goldnen Kreuzen
War die Kleidung, ihm am Halse
Eingefaßt mit der Devise
Wellenförmig hing sein Schild.
Von gemaltem Pergamente
Stand ein Helm ihm auf dem Haupte.
Ganz in Eisen eingekleidet
Schien er da auf seinem Roß,
Inder Rechten die Tizona. )

*) Schwert.


